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12	 Im Fokus: Das lange Warten
Dietrich Munz, Chef der Psychothera-
peutenkammer, über den alarmieren-
den Mangel an Therapieplätzen

28	� Ich bin dick und fühle  
mich gut
Eine wachsende Bewegung verteidigt 
offensiv das Recht auf viele Pfunde
Von Anke Nolte
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nach Identität
Sehnen wir uns auch deshalb so nach 
einem vertrauten Umfeld, weil es uns 
an innerer Beheimatung fehlt?
Von Daniel Hell
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Die Fallstricke einer neuen Beziehung  
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Von Anna Fröhling
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Spence über den erstaunlichen 
Einfluss von Farben, Gerüchen und 
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18	 �Manipulation  
durchschauen
Wie wir verhindern, von 
Mitmenschen gelenkt, beeinflusst 
und ausgenutzt zu werden
Von Anne Otto

26	 �Manipulative  
Interaktionsmuster
Armes Schwein und Mords-Molly:  
Die Spiele der Beeinflusser
Von Anne Otto
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18  Wir alle werden ständig von anderen 
beeinflusst und beeinflussen sie unse-

rerseits. Das ist unvermeidlich im Miteinander 
und meist nicht weiter problematisch. Doch 
manche Mitmenschen setzen Manipulation 
gezielt ein, sie steuern und vereinnahmen uns. 
Wie erkennen wir solche Übergriffe? Und mit 
welchen Strategien können wir die Manipulierer 
geschickt ins Leere laufen lassen? 
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